
Aus der Sitzung vom 11. Juli 2014 

Die Ratsmitglieder, sowie die Beigeordneten wurden vom Ortsbürgermeister am 12.06.2014 

unter schriftlicher Mitteilung der Tagesordnung zu einer Gemeinderatssitzung auf Freitag, den 

11.07.2014, eingeladen. 

Ort, Tag und Stunde der Sitzung sowie die Tagesordnung sind rechtzeitig und zwar durch 

Veröffentlichung im Mitteilungsblatt für den Bereich der Verbandsgemeinde Wallmerod 

öffentlich bekannt gemacht worden. 

Da von der gesetzlichen Anzahl der Ratsmitglieder (16) mehr als die Hälfte anwesend ist, ist 

der Gemeinderat beschlussfähig. 

Die Tagesordnung wurde sodann wie folgt erledigt. 

 

ÖFFENTLICHER TEIL: 

Vor Eintritt in die Tagesordnung beantragt der Bürgermeister den TOP 2 Verabschiedungen 

der ausgeschiedenen Ratsmitglieder an das Ende der Tagesordnung zu verschieben. 

Hiergegen wurden keine Einwände erhoben. 

Zu Beginn der Sitzung sprach der Bürgermeister den Ratsmitgliedern seinen herzlichen 

Glückwunsch zu deren Wahl und Amt aus, was durch das Vertrauen der Bürger 

ausgesprochen wurde. 

Die Weichenstellung für das, was im Laufe der vor uns liegenden Amtszeit in der Gemeinde 

geschehen und verwirklicht werden soll, ist in erster Linie deren Entscheidung vorbehalten. 

Er nimmt die heutige Sitzung auch zum Anlass, um den aus dem Ortsgemeinderat 

ausgeschiedenen Ratsmitgliedern im Namen aller Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 

Dank zu sagen für die gute Arbeit, die in den vergangenen 5 Jahren hier geleistet wurde. 

Diesen Dank hat sich der alte Gemeinderat für die gute sachliche Arbeit verdient. 

Er stellt bewusst an den Anfang dieser Wahlperiode den herzlichen Wunsch auf eine gute, 

gedeihliche und unserer Gemeinde und Bürgern dienende Zusammenarbeit. Nur in einer 

sachlichen, fairen und konstruktiven Zusammenarbeit liegt der Schlüssel zum Erfolg, der die 

Voraussetzungen schafft für eine gute Entwicklung der Gemeinde. 

 



TOP 1 Bericht des Ortsbürgermeisters 

Der Bürgermeister teilt mit, dass die Ortsgemeinde für ein Anwesen im Industriegebiet, 

zur Einrichtung des gemeindeeigenen Bauhofes, den Kaufvertrag unterschrieben hat. 

Bei planungsgemäßem Ablauf der Angelegenheit kann im Herbst die Halle Grund im 

Pflaster abgerissen werden. 

 

TOP 2 Verpflichtung der Ratsmitglieder 

Nach Hinweis auf Einhaltung der Pflichten gemäß den §§ 20, 21 und 30 Abs. 1 GemO 

wurden alle neu gewählten Ratsmitglieder durch Handschlag vom geschäftsführenden 

Ortsbürgermeister verpflichtet. 

 

TOP 3 Ernennung des Ortsbürgermeisters 

Der noch geschäftsführende 1. Beigeordnete Peter Wagenbach verliest die 

Ernennungsurkunde zum Bürgermeister und führt diesen in sein Amt ein. 

Der Bürgermeister nimmt die Wahl an und bedankt sich bei allen Wählerinnen und 

Wählern für das in ihn gesetzte Vertrauen. 

Er spricht dem bisherigen 1. Beigeordneten Peter Wagenbach, der heute aus seinem 

Amt ausscheidet, seinen Dank für die gute und einvernehmliche Zusammenarbeit aus. 

Der Bürgermeister bedankt sich bei allen für das in ihn gesetzte Vertrauen. Er gibt 

seiner Hoffnung Ausdruck, dass auch weiterhin, in der gemeinsamen Arbeit möglichst 

viele Entscheidungen einstimmig beschlossen werden. Es sollen mit realem Denken, 

Vertrauen und Ehrlichkeit gemeinsame Lösungen gesucht werden. 

 

TOP 4 Wahl, Ernennung, Vereidigung und Amtseinführung der Beigeordneten 

Die Ratsmitglieder Gunnar Merfels und Markus Novian werden beauftragt die Wahl 

mit dem Vorsitzenden und dem Schriftführer durchzuführen. 

a. Wahl des 1. Beigeordneten 



Zur Wahl für das Amt des 1. Beigeordneten wurde Frank Göbel vorgeschlagen. Die 

Auszählung der in geheimer Wahl abgegebenen Stimmen ergab 14 Jastimmen. 

Frank Göbel nimmt die Wahl an und bedankt sich für das in ihn gesetzte Vertrauen. 

b. Wahl des 2. Beigeordneten 

Zur Wahl für das Amt des 2. Beigeordneten wurde Dirk Kaiser vorgeschlagen. Die 

Auszählung der in geheimer Wahl abgegebenen Stimmen ergab 14 Jastimmen. 

Dirk Kaiser nimmt die Wahl an und bedankt sich für das in ihn gesetzte Vertrauen. 

c. Wahl des 3. Beigeordneten 

Zur Wahl für das Amt des 3. Beigeordneten wurde Hubert Merfels vorgeschlagen. Die 

Auszählung der in geheimer Wahl abgegebenen Stimmen ergab 14 Jastimmen. 

Hubert Merfels nimmt die Wahl an und bedankt sich für das in ihn gesetzte Vertrauen. 

Ernennung der Beigeordneten: 

1. Beigeordneter Frank Göbel 

Der Bürgermeister verliest die Ernennungsurkunde, vereidigt den 1. Beigeordneten 

Frank Göbel und überreicht ihm seine Ernennungsurkunde. 

2. Beigeordneter Dirk Kaiser 

Der Bürgermeister verliest die Ernennungsurkunde und überreicht Dirk Kaiser seine 

Ernennungsurkunde. 

3. Beigeordneter Hubert Merfels 

Der Bürgermeister verliest die Ernennungsurkunde, vereidigt den 3. Beigeordneten 

Hubert Merfels und überreicht ihm seine Ernennungsurkunde. 

 

TOP 5 Wahl der Ausschüsse 

a. Haupt und Finanzausschuss 

b. Bauausschuss 



c. Umweltausschuss 

d. Rechnungsprüfungsausschuss 

e. Umlegungsausschuss 

Der Ortsbürgermeister legt hierzu eine Sitzungsvorlage vor. Die hierin vorhandenen 

Ausschussvorschläge sind in einer gemeinsamen Besprechung der gewählten 

Ortsgemeinderatsmitglieder entstanden. 

Nach Meinung der Ortsgemeinderatsmitglieder soll der Umlegungsausschuss nicht 

gewählt werden. Es wird vorgeschlagen, dass dieser bei Bedarf gewählt wird, damit 

Befangenheitsgründe nicht auftreten können. 

Seitens der Ortsgemeinderatsmitglieder wird vorgeschlagen, dass über die zu 

wählenden Ausschussmitglieder offen abgestimmt wird. Aus diesem Grund sind 

folgenden Beschlüsse des Rates notwendig. 

1. Beschluss: 

Der Ortsgemeinderat beschließt in einer offenen Abstimmung die Mitglieder für die 

nach der Hauptsatzung zu besetzenden Ausschüsse zu wählen. 

Abstimmungsergebnis: 

14 Jastimmen 

Für die Wahl der nach der Hauptsatzung zu besetzenden Ausschüsse wurde folgender 

Vorschlag gemacht. 

Haupt- und Finanzausschuss 

Ausschussmitglied Stellvertreter 

Kremer, Bernd Krämer, Matthias 

Eidt, Hubert  Novian, Markus 

Eichmann, Oliver Hoppe, Frank 

Voit, Frank  Hammes, Karl 

Kirschey, Udo  Merfels, Gunnar 



Bauausschuss 

Ausschussmitglied Stellvertreter 

Ludwig, Holger Jung, Jörg 

Nink, Gerd  Merfels, Gunnar 

Meudt, Christof Brod, Hansi 

Hoppe, Frank  Malm, Christian 

Krämer, Matthias Eichmann, Dominik 

 

Rechnungsprüfungsausschuss 

Ausschussmitglied 

Hammes, Karl 

Kirschey, Udo 

Novian, Markus 

 

Sportstättenplanungsausschuss 

Ausschussmitglied Stellvertreter 

Merfels, Hubert Wehrmann, Heinz-Josef 

Kaiser, Dirk  Ludwig, Holger 

Eidt, Hubert  Voit, Frank 

Anmerkung 

Holger LUDWIG ist bei der VBG ebenfalls als Stellvertreter aufgestellt. Wenn er bei 

der VBG diesen behalten möchte, müssen wir hier einen neuen Stellvertreter 

benennen. Mit der VBG wurde sich darauf geeinigt, dass der Ortsbürgermeister 

zunächst den Stellvertreter von Dirk KSAISER übernimmt, bis der OG-Rat hierzu eine 

Lösung beschlossen hat. 



Kindergartenausschuss 

Ausschussmitglied Stellvertreter 

Kirschey, Udo  n. N. 

Ludwig, Holger Merfels, Gunnar 

2. Beschluss: 

In die nach der Hauptsatzung zu besetzenden Ausschüsse der Ortsgemeinde 

Hundsangen werden die Bewerber der Vorlage gewählt. 

Abstimmungsergebnis: 

14 Jastimmen 

 

TOP 6 Verabschiedung der aus dem Rat ausgeschiedene Ratsmitglieder 

Der Bürgermeister erläutert die Arbeit des Rates in der vergangenen Legislaturperiode 

und bedankt sich bei den ausgeschiedenen Ratsmitgliedern Peter Wagenbach, Heinz-

Josef Wehrmann, Karl-Heinz Schmengler, Christian Malm, Volker Pistor, Hubert 

Quirmbach und Marcel Weidenfeller. Er überreicht den ehemaligen Ratsmitgliedern 

einen Blumenstrauß und ein schriftliches Dankeschön der Ortsgemeinde für die 

geleistete Arbeit. 

Außerdem erhielt Peter Wagenbach für seine langjährige Beigeordneten-Tätigkeit eine 

Urkunde des Gemeinde- und Städtebundes. 

Ebenfalls wurden die OG-Ratsmitglieder Dirk Kaiser 20 Jahre, Marcel Weidenfeller 

20 Jahre, Hubert Eidt 26 Jahre und Heinz-Josef Wehrmann 31 Jahre mit einer 

Dankesurkunde des Gemeinde- und Städtebundes für ihr langjähriges Engagement 

zum Wohl der Ortsgemeinde Hundsangen geehrt. 

Der Bürgermeister bedankt sich außerdem bei den Ehefrauen der Ratsmitglieder, da 

sie für den gewaltigen Zeitaufwand Verständnis haben. 

 

 



TOP 7 Bürgerfragestunde 

Es wird darauf hingewiesen, dass der Bürgermeister Alois Fein auch bereit seit 30 

Jahren seine Arbeit für die Ortsgemeinde verrichtet. Hierfür wird ihm aus der 

Versammlung Dank ausgesprochen. 

 

TOP 8 Anfragen, Anregungen, Mitteilungen 

Aus der Versammlung wird angeregt, dass die Sitzungsunterlagen als doppelseitige 

Vorlage erstellt werden sollten. Hierzu teilt der Bürgermeister mit, dass dies im 

Moment aus technischen Gründen nicht möglich ist. 

Es wird nachgefragt, ob für die nächste Ratssitzung am 15.07.2014 der Sitzungsbeginn 

nicht auf 20:30 Uhr verschoben werden kann. Diese Terminverschiebung findet bei 

den anwesenden Ratsmitgliedern keine Zustimmung. 


